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Grusswort

Wir begrüßen alle Teilnehmer zum 31. Skatkongress. Der  
LV 1 Berlin-Brandenburg und das Hotel Holiday Inn werden  
die besten Bedingungen für ein großartiges Ereignis schaffen.

Zum ersten Mal findet der Skatkongress in Berlin statt, und 
darüber freue nicht nur ich mich ganz besonders, auch unser 
Landesverband empfindet dies als eine große Ehre, und im 
Namen aller bedanke ich mich beim Präsidium des DSkV für  
das Vertrauen und die Vergabe nach Berlin. 

Ich wünsche dem Präsidium ein gutes Gelingen und allen 
Teilnehmern und Gästen einen schönen und angenehmen  
Aufenthalt in unserer Hauptstadt, denn …

Berlin ist immer eine Reise wert.

Dieter Galsterer

Präsident des LV 1 Berlin-Brandenburg         



Informationen vom Schiedsrichter-Obmann
des LV 1 Berlin-Brandenburg Uwe Evers

Liebe Skatspielerinnen!

Liebe Skatspieler!

Am letzten Spieltag im Ligabereich waren 
noch ein paar Schiedsrichter/innen nach 
Entscheidungen gefragt. 

Fall 1. Mittelhand passt bei 44, HH passt, VH 
der Alleinspieler wurde hatte nur die ‚Herz 
8‘ zu drücken, findet aber noch ‚Herz 10‘ 
und Dame, die er sofort wieder drückt. Er 
sagt Null ouvert an und spielt die ‚Herz 8‘ 
aus. Mittelhand hatte kein Herz, war aber 
mit seinem Spiel noch so beschäftigt was 
er nicht bekommen hat, und fragt den Al-
leinspieler was lag im Skat. Darauf zeigt der 
Alleinspieler den Skat, und sagt Null ouvert 
gewonnen an, damit war Hinterhand nicht 
einverstanden und sagt der Null ouvert 
war schon bei der Spielansage verloren! Ein 
Schiedsrichter wurde gerufen wie ist zu ent-
scheiden?

Entscheidung: Der Alleinspieler hat sein 
Spiel gewonnen!

Begründung: Durch die Frage was liegt im 
Skat, hat MH das Spiel aufgegben. Ein Spiel 
ist beendet, sobald einer der Gegenpartei 
das Spiel aufgibt; die Bestimmungen 4.1.3 
bis 4.1.6 gelten entsprechend (gemeinsa
me Haftung). Glücklich verlaufen für den 
Alleinspieler.

Fall 2 . Der Alleinspieler in Mittelhand 
kommt bei 18 ans Spiel, nimmt den Skat 
auf, drückt zwei Karten und zögert, aber 

noch mit der Spielansage. Ein Spieler am 
Nebentisch sagt lautstark sein eigenes Spiel 
‚Kreuz‘ an. Im Irrglauben, die Spielansage 
am Nebentisch sei vom Alleinspieler seines 
Tisches erfolgt, spielt der Gegenspieler in 
Vorhand ‚Karo 8‘ aus. Der Alleinspieler re-
klamiert sofort und verlangt die Gutschrift 
eines für ihn gewonnenen Spiels, weil vor 
der Spielansage ausgespielt wurde. Ent-
sprechend dem Kartensitz und der schlech-
ten Finde im Skat wusste der Alleinspieler 
nicht, ob er das Spiel gewinnt oder verliert. 
Aus diesem Grund verlangte er ein Spielge-
winn in Reizhöhe. Die Gegenspieler waren 
damit nicht einverstanden. Wie ist in die-
sem Fall zu entscheiden?

Entscheidung: Der Alleinspieler muss ein 
Spiel ansagen. Dieses Spiel muss durchge
führt, und seinem Ausgang entsprechend 
gewertet werden.

Begründung: Vorhand hat vor Spielansage 
eine Karte ausgespielt. Allein durch diese 
Handlungsweise kann dem Alleinspieler 
nicht sofort ein Spiel gutgeschrieben wer
den. Der Alleinspieler muss ein Spiel an
sagen und durchführen. Die von Vorhand 
vor der Spielansage ausgespielte Karte 
‚Karo 8‘ darf nicht zurück genommen wer
den (Skatgerichtsentscheidung). 

Ich wünsche Euch allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues 
Jahr. Tschüss – und bis bald,

Uwe Evers



Liebe Skatfreundinnen und Skatfreunde,

das Jahr 2014 neigt sich langsam dem Ende zu. Das ist 
auch die Zeit, mal „DANKE“ zu sagen.

Danke an alle Skatspielerinnen und -spieler für die 
 regen Turnierbesuche, für das disziplinierte und faire 
 Ver halten bei den Turnieren und Meisterschaften, für die  

Ver breitung unseres Skatsports.

Danke an den DSkV und an die Vereine für die gute 
und konstruktive Zusammen arbeit. Vielen Dank auch an  

alle Funktionäre.

Vielen Dank an alle unsere Sponsoren, Werbepanrtner 
und Gönner, ohne sie wäre vieles nicht zu realisieren.

Wir wünschen Euch allen ein glückliches, erfolgreiches 
und vor allen Dingen ein gesundes Jahr 2015.

Das Präsidium des LV 1 Berlin-Brandenburg.
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HERZ-Bube-Skatworldcup

wurde ins Leben gerufen nach einem sehr 
tragi schen Todesfall des OStA Dr. Sven 
Eckelmann 1999 beim Einmarsch der 
Bundes wehr in Prizren/Kosovo. Drei 
Skatspieler, der damalige Bundespräsident 
 Johannes Rau, Bundeskanzler Gerhard 
Schröder und ich, fassten den Entschluss, 
uns für die im Auslandseinsatz schwerst-
verwundeten Soldatinnen und Soldaten der 
Bundeswehr mit einer Idee einzubringen.

Bis dato, und nachdem Gerhard Schröder die Bundes kanzlerschaft an 
Frau Dr. Angela Merkel abgeben musste, auch  unter ihrer Schirmherr-
schaft weiterhin sehr erfolgreich. Durch parlamentarische Benefiz-Skat-
abende in mehreren Bundesländern bis hin zum Benefiz-Skatabend im 
Deutschen Bundestag, und vor allen Dingen auch durch Skatabende bei 
und mit  unseren  Soldatinnen und Soldaten in den Einsatzgebieten auf dem 
Balkan und in Afghanistan, konnte die Initiative HERZ-Bube-Skatworld-
cup mehr als 100.000 Euro für den guten Zweck mit sehr, sehr ernstem 
Hintergrund erwirtschaften und dem Soldatenhilfswerk der Bundeswehr 
e.V. übergeben.

Starke Unterstützung aus der Automatenwirtschaft und deren Verbänden, 
aus der Industrie um Georgsmarienhütte, von den Banken und vielen 
 anderen mehr, sorgten letztendlich für diese positive Bilanz.

An dieser Stelle mein Danke für das Engagement, verbunden mit der 
 Hoffnung, auch im Jahr 2015 durch SKAT weiterhin jene unterstützen  
zu können, die unverschuldet in Not geraten sind.

ISAF, Termez/Uzbekistan im September 2014

Jan Ehlers
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Gerber, Volkmar  ....................................  SC 1. Märkische Vier  .......................  01.11.1954  .............  60 Jahre
Brehme, Reinhard  ................................  Kiebitz 70  ..........................................  16.11.1949  .............  65 Jahre
Kern, Ingo  ...............................................  Ruhlebener Spitzbuben  .................  16.11.1949  .............  65 Jahre
Schönwälder, Klaus  ..............................  Mobiter Buben  .................................  23.11.1939  .............  75 Jahre
Treppens, Helgard  ................................  BSG Hochtief  ....................................  24.11.1944  .............  70 Jahre
Lux, Winfried  .........................................  Kute 85  ..............................................  30.11.1944  .............  70 Jahre
Thoms, Norbert  .....................................  Müggelheimer Flöten  .....................  01.12.1944  .............  70 Jahre
Drewes, Peter  ........................................  Lichterfelder Asdrücker  ................. 06.12.1949  .............  65 Jahre
Theißen, Hans-Werner  ........................  Universum 58  ...................................  07.12.1939  .............  75 Jahre
Lipertowicz, Peter  .................................  1. SC Steglitz  ....................................  27.12.1944  .............  70 Jahre
Saborowski, Karl-Heinz  .......................  Flakensee  .......................................... 30.12.1934 ............... 80 Jahre

Vereine intern – kurz notiert
 Der Skatverein Lichterfelde 82 hat ab so-

fort ein neues Spiellokal: Am Kamin, Friedens-
straße 6 in 12107 Berlin-Mariendorf. 
Die Termine bitte bei Topo erfragen unter 
 Telefon 030.8179258. Gäste sind immer will-
kommen.

 Der 1. SC Marzahn hat einen neuen Prä-
sidenten: Thilo Flucke, Murtzaner Ring 58 in 
12681 Berlin. Telefon 030.76218026 oder mo-

bil 0173.1708412. E-Mail: mitropolis@gmx.net. 
Wir wünschen dem neuen Präsidenten immer 
ein glückliches Händchen bei seinen Entschei-
dungen.
Dem scheidenden Präsidenten Hans Hinte vie-
len Dank für seine geleistete Arbeit zum Wohle 
des Vereines und dem Skat allgemein. Der LV 1 
wünscht Dir und Deiner Frau für die Zukunft 
alles Gute und viel Gesundheit.

Es gratulieren recht herzlich die Vereine und der LV 1 Berlin-Brandenburg.  
Allen anderen Geburtstagskindern  gratulieren wir auch recht herzlich. 
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4x in Berlin und Brandenburg

Tondachziegel

Betondachsteine

VELUX-Dachflächenfenster

VELUX-Sonnenschutz

Zink- und Kupferrinne

Metalldächer

Schalungen, Dachlatten

Bitumenschindeln/-bahnen

Dämmstoffe

Hochbau

Innenausbau

Vollwärmeschutz

Eternit Well- und

Dachplatten

Riemchen/Klinker

Verzinkte Dachfenster

Schneefanggitter

Naturschiefer

Werkzeuge/Arbeitskleidung

Dörken-Abdeckplanen

hochwertig, UV-stabilisiert

www.borchert-berlin.de

Es gratulieren recht herzlich die Vereine und der LV 1 Berlin-Brandenburg.  
Allen anderen Geburtstagskindern  gratulieren wir auch recht herzlich. 



42. OFFENER BERLIN-POKAL
 Für alle Skatspielerinnen und Skatspieler
Spieltag Sonntag, 09. November 2014
Beginn 10:00 Uhr 
Veranstalter Landesverband Berlin-Brandenburg 
und Ausrichter im Deutschen Skatverband e.V. 

Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Telefon 030.827032-45 /-46

Startberechtigung Offen für Vereine und Freizeitspieler mit beliebig vielen 
 Mannschaften und Einzelspieler

Spielort TÜV-Hochhaus, Alboinstraße 52,  
12107 Berlin-Tempelhof, Telefon 030.75621581

Konkurrenzen Mannschafts- und Einzelwertung

Startgeld Herren- und Damenmannschaften (je 4 Starter) 44.- € inkl.  
Kartengeld. Einzelspieler: 15.- € inkl. Kartengeld, Nachwuchs-
spieler bis 21 Jahre 8,- €. Mannschafts-Sonderwertung Start-
geld Herren und Damen zusätzlich je 20.- €,  
volle Ausschüttung Geldpreise 40%, 30%, 20%, 10%

Preise 1. Preis: 700.- € 4. Preis: 200.- € 
 2. Preis: 400.- € 5. Preis: 100.- € 
 3. Preis: 300.- € 6. Preis:  50.- € 
… sowie weitere Preise und Pokale

Spiele Gespielt werden 2 x 48 Spiele nach der Internationalen  
Skatordnung: 1. Serie 10.00 Uhr ; 2. Serie 13.00 Uhr 
Siegerehrung gegen 16.00 Uhr

Verlustspielgeld 1.- 3. verlorene Spiel je 0,50 €, jedes weitere verl. Spiel je 1,- €

Meldungen An die Geschäftsstelle des LV 1 Berlin-Brandenburg 
 Schildhornstraße 52 in 12163 Berlin, Meldeschluss: 05.11.14 
Telefon 030.827032-45 /-46, Fax 030.82703247 
eMail lv1bb@arcor.de 

Einzahlung Auf das Konto des LV 1 Berlin-Brandenburg, Deutsche Skatbank, 
DE94830654080004406907, SWIFT-BIC: GENODEF1SLR

Sonstiges Rückfragen beim LV 1 unter Telefon 030.82703245/46

Anfahrt Autobahn A 100 Abfahrt Alboinstraße, dann noch ca. 800 m; 
S-Bahn Südkreuz, Bus 106 Haltestelle Egelingzeile 

1813-2013

Jubiläumsjahr 2013: 200 Turniere für 200 Jahre Skat

Jahre Skat
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Samstag 30. August – 11 Uhr – TÜV Kantine 
Alboinstraße!
6 Damen- und 19 Herrenmannschaften 
standen bereit um die Landesmannschafts-
meisterschaft und die Qualifikation zur 
„Deutschen“ unter sich auszuspielen. Für 
die Weiblichkeit steht ein Platz in Magde-
burg zur Verfügung. Die Männlichkeit darf 
vier Teilnehmer stellen. Dieter Galsterer er-
öffnete die Veranstaltung mit Ehrungen für 
Christa Wunner und Michael Flechner. Es 
folgten wie immer Worte zum Turnierver-
lauf und den Regularien, endlich konnten 
die Karten zum Kampf verteilt werden.
Bei den Damen erspielten sich die Mädels 
von Contra 2000 den ersten Seriensieg und 
somit die Führung. Vermutlich im Wissen 
des sicheren Sieges schwächelten sie erst 
in der sechsten Serie. In der Formation Su-
sanne Drosdek, Andrea Förster, Martina 
Liebke, Katharina Habedank und Stephanie 
Sorge trugen sie den Sieg und die damit 
verbundene Teilnahme an der Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaft nach Hause. Vi-
zemeister wurden die Vorjahressiegerinnen 
vom SC Lichterfelde 82.
Konkurrenz Herren! Hier ging es schon 
turbulenter zu. Der Serienmeister der ver-
gangenen fünf Jahre, die Neuköllner Jungs, 
erwischten einen schwachen Start, fielen 
gar nach der zweiten Serie auf den neun-
ten Platz zurück. Mit der fünften Serie, wie 
man später wissen sollte, erspielten sie sich 
zumindest die Teilnahme an der DMM. Mit 
4473 Punkten war es auch deren einziger 
Durchgang „über Schnitt“. Sechs Mann-

schaften konnten sich im Turnierverlauf in 
die Seriensiegerliste eintragen. Leider alles 
wertlose Titel, bis auf den ersten Runden-
gewinner. Die SK Karo Einfach 1931 besah 
sich den Wettkampf nur 2 Serien lang als 
zweitplatzierte an. Nach jeweils vier Durch-
gängen standen sie auf dem Sonnenplatz. 
So auch nach der letzten der zu spielenden 
Runden. 25270 Zähler standen für die neuen 
Landesmeister Michael Gülzow, Klaus Deck-
werth, Frank Seefeld, Roger Schwetzke und 
Lothar Treue für die SK Karo Einfach 1931 im 
Ergebnisfeld. 
Vom fünften auf den Vizemeisterplatz 
schossen die Spieler des SC ohne Elfen 
Friedrichshain. Jürgen Haase erspielte in der 
sechsten 48er Liste 2054 Punkte und wurde 
mit insgesamt 7924 Zählern spielstärkster 
Einzelteilnehmer. Seine Mitstreiter Dieter 
Brüntrup, Gerd Freiberg und Manfred Mey-
er strahlten um die Wette! 
Bronze ging an den SC Zur Windmühle/Alt 
Berlin e.V.. Angeführt von Bernd Apenburg 
befand sich die Truppe mit Jochen Leh-
mann, Heinz Neltner, Michael Perlitius und 
Veronika Hermes nur einmal außerhalb der 
magischen Vier, die zur Quali berechtigte. 
In der Summe standen am Schluss 23117 
Punkte.
Rang vier belegten die Neuköllner Jungs mit 
22686, vor der Ersten der Mainzer Höhe mit 
22228 Punkten. Diese schauen jetzt wehmü-
tig am 18. und 19. Oktober nach Magdeburg 
zur Mannschaftsmeisterschaft des Deut-
schen Skatverbandes. 
Nach der fünften Serie schlugen die … Y

Landesmannschaftsmeisterschaft
SC Contra 2000 und SK Karo Einfach 1931
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Landesmannschaftsmeisterschaft 2014 des LV 1
KonKurrenz herren

rang mannschaft name summe 1. serie 2. serie 3. serie 4. serie 5. serie 6. serie Gesamt

1 SK Karo  
Einfach 1931   1.

Michael Gülzow 6982 681 735 1419 1392 1464 1291

25270
Klaus Deckwerth 6173 1198 892 994 1119 671 1299
Frank Seefeld 6095 1457 1059 1210 490 1312 567
Roger Schwetzke 6020 1571 491 1048 1162 971 777

25270 4907 3177 4671 4163 4418 3934

2 SC ohne Elfen 
Friedrichshain   1.

Jürgen Haase 7924 1384 1204 573 1575 1134 2054

23917
Dieter Brüntrup 5698 1011 975 606 698 1172 1236
Gerd Freiberg 5673 1057 1169 720 684 1000 1043
Manfred Meyer 4622 505 620 840 798 1127 732

23917 3957 3968 2739 3755 4433 5065

3
SC Zur Wind- 
mühle/ 
Alt Berlin e.V.   1.

Bernd Apenburg 7695 801 1551 1773 1690 1644 236

23117
Jochen Lehmann 5328 996 1233 996 578 593 932
Heinz Neltner 5080 1061 646 1123 578 619 1053
Michael Perlitius 5014 1262 328 948 647 1007 822

23117 4120 3758 4840 3493 3863 3043

4 Neuköllner  
Jungs   1.

Thomas Filla 6325 700 1237 1319 919 1492 658

22686
Uwe Hilgendorf 6250 846 717 1138 1275 1001 1273
Sigfrid Wuthe 5139 1054 717 798 996 903 671
Klaus Müser 4972 1250 639 617 798 1077 591

22686 3850 3310 3872 3988 4473 3193

5 SC Mainzer  
Höhe 1928   1.

Helmut Sron 6420 252 902 1811 1413 470 1572

22228
Frank Achtenhagen 6367 918 1281 738 794 1811 825
Frank Wiese 5708 1121 1013 917 560 1352 745
Günter Koch 3733 377 649 714 772 992 229

22228 2668 3845 4180 3539 4625 3371

6 Skat Team  
Berlin   1.

Michael Nofz 6009 1622 440 1497 769 929 752

22166
Frank Rogge 5914 740 1451 1306 973 674 770
Dieter Löper 5528 985 558 1189 1058 744 994
Ilona Engel 4715 746 1336 942 238 624 829

22166 4093 3785 4934 3038 2971 3345

7 Schwarz  
Weiß 81   2.

Martin Zmorek 6387 1067 1435 1070 976 1162 677

22092
Peter Unglaube 5464 848 768 790 1411 540 1107
Andreas Wendt 5293 890 722 842 909 493 1437
Wolfhard Steinbrecher 4948 930 340 630 737 1312 999

22092 3735 3265 3332 4033 3507 4220

8 Die  
Nordberliner   1.

Andreas Wolf 7232 1290 990 1177 786 1348 1641

22016
Frank Ziemer 5900 1406 1295 990 979 385 845
Frank Zachrau 4638 1266 715 322 989 803 543
Detlef Vehse 4246 335 650 477 967 983 834

22016 4297 3650 2966 3721 3519 3863

9 www.skat- 
stube.de   1.

Matthias Schlesag 6569 1795 893 391 1187 1132 1171

21780
Dieter Renziehausen 6181 1134 1363 733 774 814 1363
Michael Fricke 4711 1078 884 1047 1382 260 60
Mario Starick 4319 -74 1111 847 787 985 663

21780 3933 4251 3018 4130 3191 3257

10 SC Mainzer  
Höhe 1928   2.

Waltraud Wolter 6528 1443 1101 1101 976 1353 554

21635
André Achtenhagen 5280 998 677 619 1106 623 1257
Heike Wiese 5119 887 1025 258 997 1482 470
Olaf Wolter 4708 1117 755 403 859 927 647

21635 4445 3558 2381 3938 4385 2928

11 1. SC  
Marzahn e.V.   3.

Rene Drexler 6185 927 1094 1285 722 920 1237

21634
Henry Beyer 5456 1014 838 846 1031 381 1346
Christina Stahlberg 5232 952 1203 268 1349 461 999
Thilo Flucke 4761 561 784 1084 937 851 544

21634 3454 3919 3483 4039 2613 4126
Fortsetzung Seite 14
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KonKurrenz herren
rang mannschaft name summe 1. serie 2. serie 3. serie 4. serie 5. serie 6. serie Gesamt

12 Lichterfelder  
Asdrücker e.V.   1.

Jens Döpelheuer 6389 603 1438 1213 895 967 1273

21416
Yves Enke 5341 1044 325 984 890 1035 1063
Detlef Lange 5070 895 887 1077 330 821 1060
Herbert Wünsch 4616 706 1126 592 592 1302 298

21416 3248 3776 3866 2707 4125 3694

13 Skat-Club  
Lichterfelde 82   2.

Markus Lübke 7357 708 1661 1342 822 990 1834

21286
Carsten Zinke 5979 1565 1171 1082 677 1084 400
Harald Bialowons 4148 1193 311 635 893 724 392
Ingo Scherzer 3802 479 360 464 907 478 1114

21286 3945 3503 3523 3299 3276 3740

14 Prignitzer  
Buben e.V.   1.

Jan Ehlers 5761 602 910 414 1951 933 951

21222
Manfred Otto 5353 1148 99 1319 1050 581 1156
Helmut Leipner 5309 871 967 803 626 1100 942
H-Jürgen Scheller 4799 409 628 914 808 1379 661

21222 3030 2604 3450 4435 3993 3710

15 Ruhlebener  
Spitzbuben   1.

Detlef Heining 6799 1154 2018 1183 916 978 550

20439
Ernst Lisowski 5475 1419 823 890 307 782 1254
Reinhard Sternbeck 4170 683 516 611 964 402 994
Jürgen Oberländer 3995 176 736 685 284 528 1586

20439 3432 4093 3369 2471 2690 4384

16 Skat Freunde  
Kute 85   1.

Hans Zangolies 6170 807 584 1506 1145 1156 972

20393
Doris Schlich 5588 757 1230 1323 725 584 969
Günter Sonnenberg 5405 385 1057 1206 606 904 1247
Günter Maxelon 3230 289 395 1043 669 563 271

20393 2238 3266 5078 3145 3207 3459

17 Müggelheimer  
Flöten 03   1.

Rene Reppe 6138 982 679 1364 1159 1184 770

20224
Ute Uhlich 5015 1001 641 183 1070 1122 998
Siegmund Buschmann 4960 1088 998 393 450 1344 687
Klaus Grasnick 4111 351 1041 982 634 739 364

20224 3422 3359 2922 3313 4389 2819

18 1.SC  
Steglitz e.V.   1.

Dietrich Haak 5696 1026 749 894 1116 1274 637

20221
Hermann Meyer 5448 789 950 786 817 1179 927
Werner Blume 5300 464 885 895 1139 820 1097
Achim Maurischat 3777 566 692 831 539 659 490

20221 2845 3276 3406 3611 3932 3151

19 1. SC  
Marzahn e.V.   2.

Egon Brocks 5853 1057 664 1263 1180 908 781

18577
Jörg Gampe 5518 459 474 1185 1200 1030 1170
Norbert Jolitz 4073 719 853 501 586 605 809
Andreas Huget 3133 95 1013 1052 492 653 -172

18577 2330 3004 4001 3458 3196 2588

Wellen im Turnierleiterlager sehr hoch. Man 
kann eine alte Regel anführen: Je besser die 
Vorbereitung, umso härter trifft einen der 
Zufall! Und der schlug gleich viermal inner-
halb weniger Minuten zu.
Zum Druck der Ergebnislisten versagte der 
Drucker seinen Dienst. Es verrinnen die 
Minuten zur Problemlösung. Während ein 
Ersatzdrucker beschafft wird, zur Verfü-

gung gestellt von den Kasinowirten Anke 
und Sebastian Görig, fragt ein Spieler sein 
Ergebnis der fünften Serie ab. Dabei wird 
festgestellt, dass die beiden Listen um 100 
Punkte differieren. Das Ergebnis wird korri-
giert, der Drucker ist installiert und bringt 
auch die Ergebnisliste. Das Leigerät kann je-
doch nicht überredet werden seinen Dienst 
für die Setzliste und die Spiellisten aufzu-
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Landesmannschaftsmeisterschaft 2014 des LV 1
KonKurrenz damen

rang mannschaft name summe 1. serie 2. serie 3. serie 4. serie 5. serie 6. serie Gesamt

1 SC Contra  
2000   1.

Katharina Habedank 6566 1313 1187 1182 1296 902 686

22592
Andrea Förster 6449 1655 647 716 1086 1355 990
Susanne Drosdek 5658 1350 1091 1173 922 782 340
Martina Liebke 3919 252 1049 712 383 1086 437

22592 4570 3974 3783 3687 4125 2453

2 Skat-Club  
Lichterfelde 82   1.

Rosi Müllner 6073 983 967 1002 829 989 1303

21582
Edith Kleinert 5368 1463 345 1302 434 1016 808
Charly Meyer 5179 791 1146 370 716 1116 1040
Jutta Scherzer 4962 720 1004 356 640 983 1259

21582 3957 3462 3030 2619 4104 4410

3 Ladykracher   1.

Gabi Jäckel 6372 1238 1191 1461 688 1094 700

20862
Juana Dahne 5295 1046 747 931 886 794 891
Yvonne Heisinger 4832 336 1370 963 768 571 824
Gerda Schröder 4363 484 993 601 848 796 641

20862 3104 4301 3956 3190 3255 3056

4 Jung & Älter   1.

Jana Krämer 6115 929 337 1320 1192 774 1563

20503
Christa Wunner 5215 977 1032 886 723 986 611
Jana Müller 4886 346 1036 642 1058 1146 658
Wiebke Rösler 4287 484 228 1124 393 1176 882

20503 2736 2633 3972 3366 4082 3714

5 Schwarz  
Weiß 81   1.

Gaby Döpelheuer 5893 1610 552 1193 1001 936 601

19398
Carola Kiehne 4821 625 941 688 779 702 1086
Andrea Stiller 4360 941 756 843 933 751 136
Marion König-Richert 4324 645 960 695 651 691 682

19398 3821 3209 3419 3364 3080 2505

6 1. SC  
Marzahn e.V.   1.

Elke Gerhardt 5593 1119 1300 501 1242 669 762

17785
Heike Starzewa 4798 687 596 1188 740 858 729
Marlies Schulz 4489 476 813 796 933 694 777
Susanne Sachse 2905 298 240 150 1263 598 356

17785 2580 2949 2635 4178 2819 2624

nehmen. Es muss also eine neue Lösung ge-
funden werden. Der Spielleiter entschließt 
sich die Tischverteilung per Ausruf kund-
zutun und muss auf den Luxus geduckter 
Listen verzichten. Jetzt erst kann sich die 
Spielleitung einer erweiterten Punktean-
frage widmen. Bei einem Spieler wurde, die 
im Turnierverlauf einzige (!!!!!!!) Fehleinga-
be getätigt! Statt des Gesamtergebnisses 
wurden nur die Spielpunkte eingetippt. Es 
fehlten etwa 600 Zähler! Beide Korrekturen 
hatten jedoch Auswirkung auf die Setzfolge 
der Plätze 3 bis 6. Erschwerend kam hinzu, 
dass in der gedruckten aushängenden Liste 
der „Hunderterfehler“ berücksichtigt war, 
nicht jedoch in der ausgerufenen Platzfolge. 

Wer bis hierhin nicht den Faden verloren 
hat, wird das Chaos verfolgen, oder neu er-
leben, können. Da nun ohnehin schon viel 
Zeit verloren war, wurde die Tisch – und 
Platzverteilung erneut für die Setzgruppen 
1 bis 4 und 5 bis 8 vorgenommen um einen 
weiteren korrekten und fairen Spielablauf 
zu gewährleisten.
Dank der Disziplin Aller konnte dann die 
Siegerehrung, mit 15 Minuten Verspätung 
im Gesamtplan, vorgenommen werden.
Allen Teilnehmern gelten die Wünsche des 
Präsidiums es beim nächsten Mal besser 
machen zu können, oder einfach nur 
GUT BLATT zur Deutschen
Wolfgang Schutsch
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Vorständepreisskat
am Sonntag, den 30.11.2014
Beginn 10:00 Uhr

Essen Als Essen stehen zur Auswahl: 
1. Eisbein  |  2. Schnitzel

Spielort TÜV-Casino 
Alboinstraße 56, 12103 Berlin

Beitrag Das Startgeld beträgt 15,- €, 
verlorene Spiele je 1,00 €

Teilnahme Teilnahmeberechtigt sind alle Vorsitzenden 
oder Vertreter, deren Ehefrauen oder 
Lebens partner sowie alle Ehrennadelträger 
des DSkV und des LV 1 Berlin-Brandenburg.

Wichtig Daran sollen sich bitte alle Vereine halten:  
Um dem Gastwirt eine vernünftige 
Planung zu ermöglichen, bitten wir um 
Voranmeldung bis 28.11.2014

Ablauf 10:00 Uhr 1. Serie à 48 Spiele 
12:00 Uhr Essen 
13:00 Uhr 2. Serie à 48 Spiele

 Das Präsidium

Ich nehme teil  bitte ausfüllen und abgeben oder per Fax an 030.82703247

Name/Vorname:  ........................................... /..................................................  

Verein:  ................................................................................................  

Personenzahl:  ................................................................................................

Essenswunsch: Eisbein   ............................      Schnitzel .............................
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Skatstube-Endturnier
Spieltag Sonnabend, der 

29. November 2014

Ort Keglerheim 
Mareschstraße 6, 12055 Berlin

Spiele 2 x 48 Spiele

Einsatz 10,- €

 Das gesamte Startgeld wird ausgeschüttet.
 1. bis 3. verlorene Spiel 0,50 €, jedes weitere 

verlorene Spiel 1,- €
 Nach der  ersten Runde bekommt jeder kostenfrei 

einen kleinen Imbiss. 
Die Getränke sind selbst zu bezahlen.

Preise Das gesamte Startgeld wird ausgeschüttet. Die 
Skatfreunde und -freundinnen, die mindestens 
zehn mal teil genommen haben, nehmen am 
Jack-Pot teil. Die Geldpreisliste wird während der 
ersten Runde ausgehängt.

 Eingeladen sind alle, die gerne Skat spielen, 
Vereinsmitgliedschaft ist nicht erforderlich.

Veranstalter LV 1 Berlin-Brandenburg 
und die Skatstube

 Meldung und Zahlung vor Ort

Beginn 10:00 Uhr

1813-2013

Jubiläumsjahr 2013: 200 Turniere für 200 Jahre Skat

Jahre Skat
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Verein Spiellokal Adresse Spieltag

1 Mainzer Höhe Columbia-Eck
12049 Berlin  
Flughafenstraße 84

Montag 20:00 Uhr

2 Karo Einfach Long John Silver
12051 Berlin  
Emser Straße 86

Freitag 19:00 Uhr

3 Windmühle/Alt Berlin Long John Silver
12051 Berlin  
Emser Straße 86

Freitag 19:00 Uhr

4 Spielteufel Hotel Süden
12357 Berlin  
Neuköllner Straße 217

Freitag 18:30 Uhr

5 Sei Ruhig Zur Traube
12043 Berlin  
Donaustraße 1

Freitag 19:30 Uhr

6 Universum 58 Vereinsheim
12055 Berlin  
Braunschweiger Straße 73

Freitag 19:30 Uhr

7 Ideale Jungs

8 Schlappe 18 Ilse Eck
12051 Berlin  
Nogatstraße 43

Freitag 19:00 Uhr

9 Skatfreunde 09 Club-Steglitz
12169 Berlin  
Selerweg 18-22

Dienstag 17:30 Uhr

10 1. SC Steglitz e.V. Vereinsheim
12163 Berlin  
Schildhornstraße 52

Freitag 19:30 Uhr

11 Nullouvert 68 Columbia Eck
12049 Berlin  
Flughafenstraße 84

Freitag 19:30 Uhr

12 Grand Hand 69

13 1. Märkischer SC

14 1. SC Zehlendorf Sportcasino Hertha 03
14169 Berlin  
Onkel-Tom-Straße 52a

Mittwoch 18:30 Uhr

15 Kiebitz 70
Altentagesstätte  
Marcusgemeinde

12167 Berlin  
Albrechtstraße 81

Donnerstag 18:30 Uhr

16 Dahlem 71
Vereinszentrum 
Steglitz

12165 Berlin  
Schützenstraße 21 a

Montag 19:30 Uhr

17 Hochtief Sternstunde
14197 Berlin  
Kreutznacher Straße 29

Dienstag 19:30 Uhr

18 Lichterfelder Asdrücker
Vereinszentrum 
Steglitz

12165 Berlin  
Schützenstraße 21

19:00 Uhr

19
Rudower Asse / 
Mauerjungs

Atrium-Restaurant
12353 Berlin  
Bat-Yam-Platz 1

Freitag 19:30 Uhr

20
Euroskat.com -  
Barbarossa

Columbiaeck
12049 Berlin  
Flughafenstraße 84

Dienstag 19:00 Uhr

Vereine im  
LV 1 Berlin-Brandenburg



21
Verein Spiellokal Adresse Spieltag

21 Nullouvert 76 Frabea
13351 Berlin  
Afrikanische Straße 90

Mittwoch 19:00 Uhr

22 Schollenjungs

23 Staufer Ritter Meininger
10825 Berlin  
Martin-Lutherstraße 95

Freitag 20:00 Uhr

24 Spree-Luschen Preussen Quelle
12099 Berlin, Friedrich-
Wilhelm-Straße 85

Montag 19:30 Uhr

25 Transport + Verkehr
Vereinsheim am  
Buschkrug

12359 Berlin  
Buschkrugallee 175

Dienstag 16:30 Uhr

26 Schwarz Weiß 81 Spree-Eck
10589 Berlin  
Tegeler Weg 24

Mittwoch 19:00 Uhr

27
Gem. Förderverein  
Reinickendorf

Engelhardt im  
Hochhaus

13509 Berlin  
Ziekowstr 112

Sonntag 10:00 Uhr

28 Lichterfelde 82 Am Kamin
12107 Berlin  
Friedenstraße 6

Freitag der graden 
 Wochen 19:00 Uhr

29 Blau - Weiß 83
Haus des älteren  
Bürgers

12055 Berlin  
Werbelinstraße 32

Donnerstag 18:00 Uhr

30 Moabiter Hut Zum Dorfkrug
10587 Berlin  
Guerickestraße 43

Montag 19:30 Uhr

31
Ruhlebener  
Spitzbuben

Ruhlebener Klause
13597 Berlin  
Ruhlebener Straße 2

Montag 19:30 Uhr

32 Kute 85 Vereinsheim Steglitz
12163 Berlin  
Schildhornstraße 52

14-tägig Dienstag  
19:00 Uhr

33 Neuköllner Jung‘s Columbia-Eck
12049 Berlin  
Flughafenstraße 84

ohne

34 Alt Berliner Jung‘s Keglerheim
12055 Berlin  
Mareschstraße 6

Freitag 19:00 Uhr

35
Deutsches Haus 
Spandau

Klinke Stuben
13587 Berlin  
Schönwalder Allee 74

36 Karo 7 Rouladenhaus/Quelle
Berlin Nonnen- 
damm allee

Donnerstag, 19:00 Uhr

37 1. Märkische Vier Rugby-Union 16540 Hohenneuendorf Donnerstag, 19:30 Uhr

38 Senzig Ahoi

39
Ohne Elfen 
Friedrichshain

Gaststätte Budicke
10249 Berlin  
Kochhannstraße 24

Montag 19:30 Uhr

40 Weißenseer Buben Parkeck
13086 Berlin  
Große Seestraße 18

41 Reizende Buben Kyritz Marktschänke
16866 Kyritz  
Marktplatz 8

1. u. 3. Freitag, 19:00 Uhr

42 Staakener Asse Elster Klause
14612 Falkensee  
Elsterstraße 37

1. und 3. Freitag im 
Monat

weiter Seite 22-24
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Verein Spiellokal Adresse Spieltag

43 Skat Team Berlin Fußballtreff
10555 Berlin  
Levetzowstraße 25

Montag 19:00 Uhr

44 Prignitzer Buben Zur Quelle
19322 Wittenberge  
Steinstraße 5

Montag 18:00 Uhr

45 Visteon Asse Marienfelder Mühle
12279 Berlin  
Hildburghauser Straße 5e

Dienstag 15:30 Uhr und 
18:00 Uhr

46 Westhavelländer Asse Charlottengarten
14727 Rathenow  
Rhinowerstraße

Dienstag 18:30 Uhr

47 Frankfurter Oderhähne Sportarena
15230 Frankfurt/Oder 
Buschmühlenweg

Freitag 19:00 Uhr

48 1. SC Marzahn BiCa Billard & Café
12681 Berlin  
Helene-Weigel-Platz 4

Dienstag 18:00 Uhr

49 Blanke 10 Lucky Inn
12679 Berlin, Marzahner 
Promenade 45

Dienstag 19:00 Uhr

50 Eichel Daus
Sportgaststätte der  
SG Schulzendorf

15732 Schulzendorf  
August-Bebel-Straße 66

Dienstags 19:30 Uhr

51 Gut Blatt Brüssow Heidemühle
17309 Fahrenwalde  
Hedemühle 1

52 Zepernicker Asse Leo‘s Restaurant
16341 Zepernick  
Schönower Straße 59

Dienstag 18:00 Uhr

53 Brieselang Ouvert Sportlerklause
14656 Brieselang  
Rotdornallee 1

Donnerstag 19:00 Uhr

54 BVG Hof Cicero BVG Hof Cicero
12709 Berlin Cicerostaße/
Westfälische Straße

Freitag 19:30 Uhr

55 Grand Hand 98 Gaststätte „Am Kietz“
15806 Zossen  
Am Kietz 6

56 Herz AS Eberswalde Charlys Eck
16227 Eberswalde  
Eberswalder Straße 79

2. und 3. Freitag 
19:00 Uhr

57 Contra 2000

58 Barnimer Luschen Alter Dorfkrug
16321 Bernau  
Dorfstraße 16

59 Jung & Älter
Seniorenfreizeitstätte 
Bruno Taut

12359 Berlin  
Fritz-Reuter-Allee 50

Montag 16:00 Uhr

60 Weddinger Luschen FRABEA Afrikanische Straße 90 Donnerstag 19:00 Uhr

61 Flakensee Bistro
15569 Woltersdorf   
Hochlandstraße 6

Dienstag 18:30 Uhr

62 Müggelheimer Flöten Café No. 1
12559 Berlin  
Gosener Damm 1

Mittwoch 18:30 Uhr

Vereine im  
LV 1 Berlin-Brandenburg

Fortsetzung von Seite 21
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Verein Spiellokal Adresse Spieltag

63 Berliner Bären Rudower Stuben
12357 Berlin  
Prierosser Straße 31

Dienstag 18:30 Uhr

64 Die Schwachspieler Columbia-Eck
12049 Berlin  
Flughafenstraße 84

65 Ladykracher Columbia-Eck
12049 Berlin  
Flughafenstraße 84

2. Mittwoch 19:00 Uhr

66 Stilbruch „Karutzhöhe“
15537 Erkner  
Grüner Weg

2. + 4. Donnerstag  
18:30 Uhr

67 Boossener Buben Schwarzer Peter
15234 Frankfurt/Oder  
Moskauer Straße 80

68 Moabiter Buben Im Zentrum
12103 Berlin  
Burchardstraße 26 b

Donnerstag 19:30 Uhr

69 Game:Duell www.gameduell.de täglich 0:00 - 24:00 Uhr online

71 Kiek Inn Buben
Zum Hauptmann  
von Cöpenick

12557 Berlin  
Oberspreestraße 148

jeden 3. Sontag  
14:00 Uhr

72 Die Nordberliner Tegler Eck Berlin Tegler Weg 24 Montag 19:00 Uhr

73 www.skatstube.de Keglerheim
10967 Berlin  
Mareschstraße

Donnerstag 18:30 Uhr

75
Lichtenower  
Skatbrüder

Bodos Treffpunkt 15562 Rüdersdorf

76 Die Maurer
Dorfgemeinschafts-
haus

15711 Königs Wuster-
hausen, Hauptstraße

77 Skat ohne Stress

78 Müncheberg
15377 Buckow  
Berliner Straße 34

79 Eichwalder SV
12527 Berlin  
Finkengasse 7

80 Skatfreunde KW

81 Haveltrümpfe

Im Bereich des LV 1 Berlin-Brandenburg spielten im Jahr 2014, 109 Mannschaften in folgen-
den Ligen:
2 Mannschaften in der 1. Herrenbundesliga, 2 Mannschaften in der 1. Damenbundesliga
3 Mannschaften in der 2. Herrenbundesliga, 5 Mannschaften in der  2. Damenbundesliga
6 Mannschaften in der Regionalliga, 16 Mannschaften in der Oberliga/Berlin
32 Mannschaften in der Landesliga/Berlin, 43 Mannschaften in der Verbandsliga/Berlin
Insgesamt 109 Mannschaften, Berlin hat 79 Vereine.



24 5/2014

Keglerheim 
Mareschstr. 6  -  12055 Berlin  - Telefon +49 30 681 60 28 

 
In unserer Gaststätte ist jeder willkommen, ob Sie einfach nur in Ruhe 
ein Bier trinken wollen oder gern Kontakt zu Gleichgesinnten suchen. 

Auch durch die regelmäßigen Veranstaltungen wie Skat, Dart oder 
Kegeln, kommt bei uns nie Langeweile auf. Verfolgen Sie auch die Fußball 
- Bundesliga bei uns auf unsere Groß - Leinwand! Alle Spiele der 1. und 2. 

Bundesliga , Champions League und DFB - Pokal. 

Jeden Monat Preisskat – Dart Vereine – Skat Verein – Bingo Abend 
 

 

Mehr Infos unter www.keglerheim.com  

Dach - direct
Fachbetrieb – DirectService
Dachdecker · Zimmerer · Dachklempner

reparaturen aller art · Sachverständigenbüro

bernd becker · Mühlenstraße 10 · 16356 Werneuchen
telefon 033398.910-60, Fax -80, Mobil 0176.66636018
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 Einladung zum

17. OFFENEN  NORDWESTPOKAL 2014
Ausrichter: LV 1 Berlin-Brandenburg

Spieltag: Sonntag, 16. November 2014 
Beginn 10.00 Uhr, 2 Serien à 48 Spiele

Spielort:  Dorfkrug Kleingartenkolonie,  
 Otisstraße 40, 13403 Berlin

Startmeld.: An die Geschäftsstelle des LV 1, 
Schildhornstraße 52,12163 Berlin 
Telefon 030.82703245, Fax 030.68815-661

Meldeschluss: Dienstag, 12.11.2014 
Am Spieltag können nur noch Meldungen, bei entsprechen-
dem Platzangebot, in Reihenfolge der Eingänge berücksich-
tigt werden!

Startgeld: Das Startgeld beträgt 11, € pro Spieler/in incl. Kartengeld. 
Das Startgeld bitte bis zum 15.11.2014 auf das Konto des LV 1 
überweisen – ohne Tandemstartgeld.  
Deutsche Skatbank, IBAN: DE94830654080004406907

Abrechnung: Das Abreizgeld beträgt für die ersten drei Spiele je 0,50 €, 
für jedes weitere Spiel jeweils 1,- €. 

Teilnehmer: Offen für jede/n Skatspieler/in 
Zusätzlich wird ein Tandem für 10,00 € angeboten.  
Bitte das Startgeld für das Tandem nur vor Ort bezahlen!

 Gespielt wird nach den internationalen Einheitsregeln.

Preise: Geldpreise (das gesamte Startgeld wird ausgeschüttet), 
Pokal für den Gesamtsieger.

 Mit sportlichem Gruß,  
Das Präsidium
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48. Sei-Ruhig-Wanderpokal
Sonntag, 25. Januar 2015

Veranstalter
und Ausrichter:

S k a t c l u b  S e i - R u h i g  1 9 5 8  e . V . (Mitglied im DSkV)
Vereinslokal: Lokal zur Traube, Inh. M. Hettenhausen
Donaustraße 111, 12043 Berlin (Neukölln), Telefon: 030-623 97 43
E-Mail: skatclub@sei-ruhig.de  - Internet: www.sei-ruhig.de

Titelverteidiger: Herren: Euro Skater, Neukölln
Damen: Mainzer Höhe, Neukölln

Startberechtigung: Offen für Vereine und Freizeitspieler mit beliebig vielen Mannschaften und 
Einzelspielern.

Spielort: Vereinsheim „Am Buschkrug“
Buschkrugallee 175, 12359 Berlin (Britz)

Konkurrenzen: Mannschafts- und Einzelwertung 
Startgeld: Herrenmannschaft (6 Starter) 72,00 € incl. Kartengeld

Damenmannschaft (4 Starterinnen) 48,00 €, incl. Kartengeld
Einzelspieler 15,00 € incl. Kartengeld
Mannschaftssonderwertung Startgeld Herren 40,00 €, Damen 25,00 €
(zusätzliche Einzahlung erforderlich).
Jugendliche Einzelspieler unter 18 Jahren sind startgeldfrei.
Das zusätzliche Mannschaftsstartgeld wird zu 100 % ausgezahlt.
Bitte bargeldlos auf unser Konto: Rainer Pietsch, Vwz. Sei-Ruhig Wanderpokal,
Konto-Nr.: 141 011 99 35, BLZ 100 500 00 bei der Berliner Sparkasse 
überweisen.

Verlustspielgeld: 1.-3. verlorenes Spiel je 0,50 €, ab dem 4. Spiel = 1,00 €
Beginn: Einlass: ab 9:00 Uhr

Beginn: 1. Serie 10:00 Uhr, 2. Serie 13:00 Uhr    – jeweils 48 Spiele –
Siegerehrung gegen 16:00 Uhr
In der Pause zwischen 12.00 und 13.00 Uhr wird ein Imbiss angeboten.

Meldungen: Schriftlich bis zum 19. Januar 2015 an
Erhard Heise, Dossestraße 12d, 12307 Berlin,
Tel.  030-745 49 05, Fax 030-745 10 19 oder per E-Mail: skatclub@sei-ruhig.de
Teilnehmerlimit 260 Personen – Nichtraucher-Veranstaltung!
Die Startmeldungen werden erst nach Eingang des Startgeldes bearbeitet.
Startkartenausgabe ab 9:00 Uhr. Die Startkarten müssen bis 9:45 Uhr abgeholt 
sein, sonst werden sie an andere Teilnehmer vergeben.

Preise und Pokale: Einzelwertung:
1. PREIS 800,00 € 2. PREIS 500,00 €
3. PREIS 300,00 € 4. PREIS 200,00 €
5. PREIS 100,00 € 6. PREIS 50,00 €

Außerdem Gutscheine und wertvolle Sachpreise.
Pokale für Einzelspieler und Mannschaften.
Dazu: Mannschaftssonderwertung – nur Geldpreise 40-30-20-10 %.
Wir spielen nach der internationalen Skatordnung.

Sonstiges: Evtl. Rückfragen unter
 030-745 49 05    Fax 030-745 10 19 (Erhard Heise)

Verkehrsanbindung: U-Bahn Blaschkoallee oder Parchimer Allee. Bus 171 Onkel-Herse-Str. 

Mit skatsportlichem Gruß 
Skatclub Sei-Ruhig 1958 e.V. 

-Der Vorstand- 

Achtung Autofahrer: zwischen 9.00 und 10.00 Uhr wird die Schranke zum Parkplatz geöffnet sein. 

NEU!
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Verbandsliga 2014 der VG 19 im LV Berlin-Brandenburg
SC Mainzer Höhe 1928 – Ruhlebener Spitz-
buben und MSV Flakensee 03 heißen die 
Sieger der jeweiligen Staffeln, die um den 
Aufstieg zur Landesliga 2015 kämpften. Die 
weiteren Aufsteiger: BSG BVG Hof Cicero 
und Blau-Weiß 83 aus der Buschkrugallee, 
Moabiter Hut und BSG Visteon Asse vom 
Spielort Otisstraße, sowie der SC Münche-
berg der Staffel Diepensee als „Vergleichs“-
Aufsteiger.
Die Aufstiegsquotienten ergaben für die 
Buschkrugallee 3,6 – Otisstraße 2,8 – Die-
pensee 1,6. Als Grundlage diente die Anzahl 
der Mannschaften, die die Ligasaison be-
endet haben. Rückzugsbedingt blieben in 
Staffel drei leider nur noch 8 von 12 Mann-
schaften übrig. Somit musste der Vergleich 
Buschkrug/Diepensee über den achten Auf-
steiger entscheiden.
Am Spielort Diepensee, eigentlich mit drei 
verschiedenen Spiellokalen, zog der MSV 
Flakensee 03 von Beginn an seine eigenen 
Kreise. Zu deutlich die Überlegenheit mit 
vier (!) Tagessiegen in der Mannschaft. Auch 
der beste Einzelspieler kommt mit Jan Hoff-
mann aus diesem Verein. In allen Staffeln 
wurden die erstplatzierten Einzelspieler mit 
einem Pokal geehrt, die alle Serien, ohne 
Auswechselung, durchgespielt haben. 
Die Otisstraße konnte kurz vor dem letz-
ten Spieltag, dank eines Rückzugs aus Die-
pensee, den Tabellendritten als sicheren 
Aufsteiger verbuchen. Ob dieser Umstand 
die Rangfolge dermaßen durcheinander 
brachte ist reine Mutmaßung, Fakt ist al-
lerdings, dass sich die Prignitzer Buben mit 

zwei Mannschaften noch aus den Rängen 
warfen. Der Moabiter Hut musste sich 
noch den Ruhlebener Spitzbuben geschla-
gen geben. Der Kracher allerdings ist der 
Bronzeplatz für die BSG Visteon Asse. Die 
Jugendmannschaft des Vereins sicherte sich 
mit 8131 Tagespunkten den Aufsteigerplatz. 
Stütze der Truppe war Sebastian Schlüter 
mit 12104 Punkten, der damit auch den Titel 
des besten Einzelspielers verbuchen konnte. 
Ein riesiger Erfolg für die Jugendarbeit des 
Vereins. Herzlichen Glückwunsch!
Sehr eng ging es in der Buschkrugallee zu. 
18 Mannschaften spielten bis zum Ende um 
Titel und Aufstieg. Hoch überlegen hier die 
„Zweite“ der Mainzer Höhe. Mit fast vier 
Tausend Punkten Vorsprung errang der 
Verein den inoffiziellen Titel „Meister Staf-
fel Buschkrug“. 12106 Zähler brachte allein 
Patrick Döring ein und erhielt hierfür den 
Pokal des besten Einzelspielers. 389 Punk-
te trennten dann in der Abschlusstabelle 
den Vize, BSG BVG Hof Cicero, vom trauri-
gen Vierten, dem SC Zehlendorf. Das Traum-
ergebnis von 9749 Tagespunkten brachte 
den SC Blau-Weiß 93 vom neunten (!) auf 
den dritten Platz. 
Wie immer können die erweiterten Tabel-
len, Serien- und Einzelergebnisse, per E-
Mail abgefragt werden unter wolfgang@
schutsch.eu. 
Allen Teilnehmern ein herzliches Danke-
schön und für die nächste Saison 

GUT Blatt
Wolfgang Schutsch
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VbL 2014 – otisstrasse / VG 19
Platz Verein Punkte spieltag 1 spieltag 2 spieltag 3 spieltag 4 spieltag 5

1 Ruhlebener Spitzbuben    1. 39174 7951 7441 8251 7922 7609

2 SC Moabiter Hut    1. 38007 7711 7912 8213 7986 6185

3 BSG Visteon Asse    2. 38000 7374 6928 7646 7921 8131

4 Prignitzer Buben    3. 37871 8187 7654 6864 7722 7444

5 Weddinger Luschen    1. 37253 7906 6584 8154 6904 7705

6 Prignitzer Buben    2. 36338 5166 9414 6889 8847 6022

7 Skatfreunde 09    3. 35795 6715 7227 7113 6880 7860

8 BSG Visteon Asse    1. 35013 7436 6052 7298 7020 7207

9 SC Schollenjungs    1. 34718 6650 7676 7347 6813 6232

10 SC Grand Hand 1969    1. 32255 6085 5312 7062 6905 6891

11 Weddinger Luschen    2. 32117 3530 7735 6345 7104 7403

12 1. SC Steglitz e.V.    3. 31553 5451 6104 6554 7846 5598

13 Skatfreunde 09    2. 29963 6573 6252 6071 4903 6164

14 Die Nordberliner    2. 29185 6654 6824 5538 7209 2960

VbL 2014 – d iePensee / VG 19
Platz Verein Punkte spieltag 1 spieltag 2 spieltag 3 spieltag 4 spieltag 5

1 MSV Flakensee 03    1. 41527 8258 7343 8032 8948 8946

2 Skatclub Müncheberg    1. 39674 6857 8814 7553 8454 7996

3 SV Die Maurer Diepensee    2. 36124 7948 7765 7559 6801 6051

4 MSV Flakensee 03    2. 35675 7132 6866 8012 8292 5373

5 Skat Ohne Stress    2. 35487 8074 6245 7017 5670 8481

6 Eichwalder Skatverein 1910    1. 33715 7324 5039 7048 5721 8583

7 1. SC Marzahn e.V.    4. 32500 6950 6611 5258 8274 5407

8 Skat Ohne Stress    1. 30663 6621 6336 5749 6337 5620

9 Lichtenower Skatbrüder    1. 26002 6864 5135 6706 7297 0

10 Eichwalder Skatverein 1910    2. 7518 7518 0 0 0 0

11 SV Die Maurer Diepensee    3. 6882 0 6882 0 0 0

taGessieGer mannschaf t
Spieltag 1 Prignitzer Buben    3. 8187

Spieltag 2 Prignitzer Buben    2. 9414

Spieltag 3 Ruhlebener Spitzbuben    1. 8251

Spieltag 4 Prignitzer Buben    2. 8847

Spieltag 5 BSG Visteon Asse    2. 8131

taGessieGer mannschaf t
Spieltag 1 MSV Flakensee 03    1. 8258

Spieltag 2 Skatclub Müncheberg    1. 8814

Spieltag 3 MSV Flakensee 03    1. 8032

Spieltag 4 MSV Flakensee 03    1. 8948

Spieltag 5 MSV Flakensee 03    1. 8946
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VbL 2014 – buschKruGaLLee / VG 19
Platz Verein Punkte spieltag 1 spieltag 2 spieltag 3 spieltag 4 spieltag 5

1 SC Mainzer Höhe 1928    2. 41426 7766 8984 9617 7604 7455

2 BSG BVG Hof Cicero    3. 37715 6546 7926 8538 6641 8064

3 SC Blau-Weiß 83    1. 37462 6216 8231 5887 7379 9749

4 1. SC Zehlendorf    1. 37326 7888 7599 7795 6931 7113

5 Jung & Älter    1. 36679 8055 7831 8327 7083 5383

6 SG Rudower Asse / Mauerjungs    2. 36339 7577 7273 8012 7314 6163

7 BSG Transport + Verkehr    1. 36310 6763 7134 7491 7688 7234

8 SC Mainzer Höhe 1928    3. 36285 7459 7594 5994 9124 6114

9 Berliner Bären    2. 35042 8093 6319 7391 6629 6610

10 SC Sei Ruhig1958 e.V.    1. 34592 5517 7961 5790 7884 7440

11 Jung & Älter    2. 34309 7301 6280 6825 5940 7963

12 Eichel Daus    1. 33774 7514 7457 6045 6417 6341

13 Müggelheimer Flöten 03    2. 33189 7436 6389 7824 5315 6225

14 Skat-Club Lichterfelde 82    3. 32949 6507 6610 6727 6028 7077

15 Skatfreunde 09    1. 32040 6714 5639 6259 6610 6818

16 Eichel Daus    2. 30859 5677 6096 5043 7335 6708

17 SC Sei Ruhig1958 e.V.    2. 30139 6560 5993 5649 6043 5894

18 BSG Hochtief    1. 26212 6150 6361 7172 0 6529

taGessieGer mannschaf t
Spieltag 1 Berliner Bären    2. 8093

Spieltag 2 SC Mainzer Höhe 1928    2. 8984

Spieltag 3 SC Mainzer Höhe 1928    2. 9617

Spieltag 4 SC Mainzer Höhe 1928    3. 9124

Spieltag 5 SC Blau - Weiß 83    1. 9749

Unser Skatfreund

Helmut ScHult
vom Verein Grand Hand Berlin ist nach langer Krankheit, und 
doch plötzlich im Alter von 66 Jahren verstorben. 

Helmut war ein liebenswerter Skatspieler und hat viel für die 
 jugendlichen Skatspieler/innen des LV 1 getan.

Helmut, wir werden Dich sehr vermissen, aber Du hast in 
 unseren Herzen immer einen Platz.

In tiefer Trauer, sein Verein Grand Hand Berlin und der  
LV 1 Berlin-Brandenburg. Unser tiefes Mitgefühl gehört seiner 
Frau Sabine, Schriftführerin des LV 1 Berlin-Brandenburg.
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LV 1 berLin-brandenburG – LandesLiGa staffeL a
rang Kb LV.VG.V Verein Punkte WP

1 J 01.19.015 Kiebitz 70 II 60.165 31:14
2 K 01.19.044 Prignitzer Buben I 57.767 31:14
3 B 01.19.010 1. SC Steglitz e.V. I 55.874 28:17
4 C 01.19.053 Brieselang Ouvert I 53.714 26:19
5 T 01.19.040 Weißenseer Buben I 54.740 25:20
6 N 01.19.037 SC 1. Märkische 4 I 53.347 24:21
7 F 01.19.010 1. SC Steglitz e.V. II 52.257 24:21
8 R 01.19.043 Skat-Team Berlin II 53.241 22:23
9 L 01.19.032 Skat Freunde Kute 85 I 52.467 22:23

10 E 01.19.081 Haveltrümpfe "Blau-Weiß" BRB II 51.570 22:23
11 S 01.19.031 Barnimer Luschen I 50.544 22:23
12 M 01.19.048 1. SC Marzahn e.V. II 50.459 21:24
13 P 01.19.046 1. RSV Westhavelländer  Asse I Rathenow 52.600 18:27
14 D 01.19.015 Kiebitz 70 I 50.754 18:27
15 H 01.19.053 Brieselang Ouvert II 52.352 17:28
16 A 01.19.081 Haveltrümpfe "Blau-Weiß" BRB I 47.439 09:36

LV 1 berLin-brandenburG – LandesLiGa staffeL b
rang Kb LV.VG.V Verein Punkte WP

1 F 01.19.064 Die Schwachspieler I 56.424 31:14
2 B 01.19.007 SC Windmühle/Alt-Berlin II 56.442 30:15
3 S 01.19.080 Skatfreunde e.V. Königs-Wusterhausen I 56.182 28:17
4 J 01.19.062 Müggelheimer Flöten II 51.282 28:17
5 A 01.19.076 SV "Die Maurer"  Diepensee I 55.796 26:19
6 P 01.19.035 Zepernicker Asse  II 54.364 25:20
7 N 01.19.048 1. SC Marzahn III 52.138 25:20
8 C 01.19.025 Kiek Inn Buben I 53.913 24:21
9 M 01.19.011 SC Nullouvert 68 I 50.526 24:21

10 K 01.19.019 SG Rudower Asse/Mauerjungs I 52.140 23:22
11 T 01.19.033 Gut Blatt e.V. Brüssow I 53.106 22:23
12 L 01.19.073 www.skatstube.de II 52.372 22:23
13 H 01.19.049 SC Blanke 10 I 50.334 19:26
14 D 01.19.063 Berliner Bären I 49.918 17:28
15 R 01.19.066 Stilbruch Erkner  I 50.029 16:29
16 E 01.19.067 Booßener Buben 06 I 0 00:45

LV 1 berLin-brandenburG – oberLiGa
rang Kb LV.VG.V Verein Punkte WP

1 M 01.19.041 Reizende Buben Kyritz II 56.915 28:17
2 S 01.19.072 Die Nordberliner I 58.109 27:18
3 D 01.19.055 Grand Hand 98 Zossen I 55.326 27:18
4 P 01.19.054 BSG Hof Cicero I 56.172 26:19
5 C 01.19.041 Reizende Buben Kyritz I 55.734 25:20
6 R 01.19.001 Mainzer Höhe I 56.289 24:21
7 B 01.19.028 Lichterfelde 82  II 55.720 24:21
8 J 01.19.026 Schwarz-Weiß 81 I 52.838 24:21
9 L 01.19.048 1. SC Marzahn e.V. I 56.775 23:22

10 K 01.19.056 Herz As e.V. Eberswalde I 55.928 22:23
11 N 01.19.073 www.skatstube.de I 55.932 20:25
12 E 01.19.047 SC Frankfurter Oderhähne 93 I 53.686 20:25
13 F 01.19.039 Ohne 11 Friedrichshain I 57.842 19:26
14 H 01.19.035 Deutsches Haus Spandau  I 53.525 19:26
15 A 01.19.004 SC Spielteufel 56  I 51.052 19:26
16 T 01.19.052 Zepernicker Asse I 51.314 13:32
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Skatturnier
WEIHNACHTS-
Sonntag, 16. November 2014

Einsatz: 18 € (für WESER-KURIER-
Abonnenten 15 € im Vorverkauf)*

Vorverkauf im Pressehaus, Martinistraße 43
sowie in den regionalen Zeitungshäusern des
WESER-KURIER.

> Gespielt werden 3 Serien à 48 Spiele nach
den Regeln und Ordnungen des Deutschen
Skatverbandes e.V. verl. Spiele durchgängig 1 €

> Veranstalter: WESER-KURIER

> Turnierleitung:
Willy Janssen (Ehrenpräsident des Bremer Skatverbandes e. V.,
Tel. 0421 / 56 06 13, E-Mail: janssen.willy@t-online.de)

Klaus Barr (Spielleiter des Bremer Skatverbandes e. V.,
Tel. 04401 / 30 69 520)

> Nichtraucherveranstaltung

> Preiswerte Speisen und Getränke vor Ort

* Bei Vorlage der AboCard

Hotel „Strandlust“ Vegesack
Einlass: 9 Uhr
Beginn: 10.30 Uhr

1. Preis
2. Preis
3. Preis
4. Preis
5. Preis

2.500€ & 1 Pokal
1.000€ & 1 Pokal
650€ & 1 Pokal
450€
350€

6. Preis

7. Preis

8. Preis

9. Preis

1 Woche, Salou/Spanien
für 2 Pers.  ***Hotel, Hp.

250€

150€

100€

80€

2 x 70€ / 3 x 50€
4 x 40€ / 5 x 30€
(Mehrf. 25€ sowie wertvolle Sachpreise)(Mehrf. 25€ sowie wertvolle Sachpreise)

Mit Tandem-

Wertung
pro Team

20€

Ein Skatturnier mit

einmaligen Preisen

10. Preis

sowie

Seriensieger: 3 x je 70€ / 50€ / 30€
Ohne Auflage einer Mindestteilnehmerzahl!
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Am 28. September fanden sich 88 Skatspie-
ler und -innen in der Kolonie „Am Busch-
krug“ ein um den diesjährigen Neukölln-Po-
kal auszuspielen. Unter ihnen 3 Jugendliche 
die bei den Erwachsenen mitspielten. Der 
beste Jugendliche Sebastian Schlüter er-
zielte 2.323 Punkte und erhielt neben dem 
Jugendpokal noch einen Sachpreis. Ein Er-

40. Offener NeuköllnPokal 2014
gebnis, dass der besten Dame Kathleen Rei-
chenbach mit 2.169 Punkten verwehrt blieb.
Mit fast 1.300 Punkten Vorsprung siegte 
eine kurzfristig zusammengestellte Mann-
schaft mit René Reppe, Frank Wiese, Michael 
Schmidt und Jürgen Reichelt. René Reppe 
vervollständigte diesen Erfolg mit dem Ge-
samtsieg in der Einzelwertung. K.S.

damenmannschaf ten
Platz name Punkte

1. Ladykracher 5.216

herrenmannschaf ten
Platz name Punkte

1. International 9.811
2. SC Mainzer Höhe 1928 8.548
3. SK Karo Einfach 1931 8.529
4. Jung & Älter 8.375
5. Gentlekracher 8.347
6. SC Spielteufel 56 8.184
7. Blau Weiß 83 7.794
8. Transport und Verkehr 7.358
9. Rud. Asse/Mauerjungs 7.200

10. SK Universum 58 7.021
11. Kiek In Buben 6.543
12. LV1 6.520
13. Berliner Bären 6.155
14. Sei Ruhig 4.506

einzeLWertunG
Platz name Punkte

1. René Reppe 3.151
2. Dieter Renziehausen 3.017
3. Harald Bialowons 2.696
4. Helmut Sron 2.656
5. Ludger Brömmeling 2.653
6. Mathias Schmidberger 2.565
7. Frank Wiese 2.491
8. Michael Schmidt 2.460
9. Tony Kabs 2.386

10. Wolfgang Evert 2.377
11. Julian Nowakowski 2.347
12. Ulli Deichgräber 2.334
13. Sebastian Schlüter 2.323
14. Mirko Rieck 2.323

dameneinzeL (sonderWertunG)
Platz name Punkte

1. Kathleen Reichenbach 2.169
2. Gudrun Riedle 2.126

Impressum
Herausgeber: LV 1 Berlin-Brandenburg,

Telefon 030.827032-45 /-46.

Redaktion LV 1: Dieter Galsterer, Tel. 030.7521489

Anzeigen: LV 1 Berlin-Brandenburg.

Layout: Hubertus Neidhoefer, Telefon 030.84309146

hubertus.neidhoefer@t-online.de

Artikel die mit vollem Namen unterzeichnet sind, geben 

nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder; sie 

 behält sich grammatische und stilistische Änderungen vor.
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ó Montags bis freitags täglich wechselnde 
Mittagsgerichte von 11:30 bis 14:00 Uhr

ó Gutbürgerliche Küche mit täglich frisch 
 hergestellten, hausgemachten Speisen

ó Cateringservice für private Feiern 
und Firmenveranstaltungen

ó Speisekarte unter www.tuevkantine.de

11. Etage im TÜV-Hochhaus · Alboinstraße 56 · 12103 Berlin · Telefon 030.72012040

individuelle Lösungen aus holz in höchster Qualität

Tasdorf Süd 12 · 15562 Rüdersdorf
Telefon 033638.295370 · www.novum-carport.de

Carport GmbH
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Am 24. August stand wieder einmal die Se-
niorenfreizeitstätte „Bruno Taut“ im Mit-
telpunkt des jährlichen Jugendpreisskats, 
veranstaltet vom Verein „Jung & Älter“.
Wohlgesonnene Sponsoren wie Peter Li-
pertowicz, die SPD Fraktionen Rudow und 
Neukölln, die Firma Vattenfall, die Reederei 
Riedel und private Spender aus dem Um-
kreis der Seniorenfreizeitstätte halfen mir 
bei der Preisgestaltung.
Danken möchte ich meinen Helfern. In ers-
ter Linie Gabi Ruthke, der Mutter zweier bei 
mir spielenden Jugendlichen, Thomas Gres-
ke, Michael Beilisch und selbstverständlich 
Helmut Hagen mit seiner tüchtigen Assis-
tentin Angelika Fischer.
Wie immer bekamen die ersten 3 Spieler-
(innen) einen Pokal. Das waren bei den

Jugendpreisskat 2014

Den Wanderpokal „Werner Gottwald“ er-
hielt Sebastian Schlüter
Den Wanderpokal „Uwe Dreher“   erspielte     
Julian Nowakowski
Wie immer wird auch das kommende Jahr 
schnell vergehen. Dann werden wir uns wie-
der sehen. Ich freue mich darauf! 
Eure Christa Wunner

Bambinis:
Platz 1  Vadim Vanshin 
Platz 2 Alina Groß 
Platz 3 Dalal Kanshin

Schüler:
Platz  1 Chris Österreich 
Platz 2 Erik Ruthke 
Platz 3 Eve Österreich

Jugend:
Platz 1 Sebastian Schlüter 
Platz 2 Delaine Meißner 
Platz 3 Julia Jahn

Junioren:
Platz 1 Julian Nowakowski 
Platz 2 Jörg 
Platz 3 Hannes Mahling
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Der Skatfreund

leo Rink
von dem Verein Zepernicker Asse ist am 
04.08.2014 plötzlich und unerwartet im 
Alter von 70 Jahren verstorben.
Leo war Vereinsvorsitzender und hat sehr 
viel für den Skat  geleistet. Dafür dankt Dir 
die ganze Skatszene.
Wir werden Dich sehr vermissen, aber  
Du bleibst uns in  Gedanken immer erhalten.
In tiefer Trauer, sein Verein Zepernicker Asse und der   
LV 1 Berlin-Brandenburg.

Der Skatfreund

WeRneR WäcHtleR
vom Skat Team Berlin ist nach langer Krankheit  
am 23. Mai 2014 verstorben. Er wurde 73 Jahre alt.

Mit ihm verliert sein Verein und die ganze Skatszene einen sehr 
guten Skatspieler und liebenswerten Menschen.

Lieber Werner wir alle, die Dich kannten, werden Dich vermissen. 
In tiefer Trauer sein Verein und der LV 1 Berlin-Brandenburg.

Der Skatfreund

Heinz FRenzel
vom Verein SC Sei Ruhig 58 ist im September 2014  
im Alter von 88 Jahren verstorben.

Er war in seinem Verein und im DSkV 48 Jahre Mitglied.

Heinz war ein liebenswerter Skatspieler, dafür wird Dein Verein 
Dich nie vergessen. In tiefer Trauer sein Verein und der  
LV 1 Berlin-Brandenburg
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Bölschestraße 127
12587 Berlin-Friedrichshagen
030 - 64 09 53 25 I 0171 - 65 68 105
www.as-fotoatelier.de

AtelIer Für FotogrAFIe



Geschäftsstelle: Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Telefon Präsidium: 030.82703245,  

Spielbetrieb 030.82703246, Fax 030.82703247, eMail: lv1bb@arcor.de

Geschäftszeiten:  Dienstag und Freitag von 15.00-18.00 Uhr

Präsident: Dieter Galsterer, Burchardstraße 26 B, 12103 Berlin, Tel. 030 . 7521489, 

Mobil 0170 . 9455525, eMail: d.galsterer@gmx.de

Vizepräsident: Klaus Schulz, Lauxweg 2-4, 12107 Berlin, Tel. + Fax 030 . 70604742, 

Mobil 0178 . 8758742, eMail: lv1-vize@gmx.de

Schatzmeister: Peter Unglaube, Friedrichsruher Straße 36, 14193 Berlin, Tel. 0172 . 1609914

Schriftführerin: Sabine Schult, Erkstraße 11, 12043 Berlin, Tel. 0171 . 4923490

Turnierleiter/BLO: Jürgen Ball, Eythstraße 36, 12105 Berlin, Tel. 030 . 7535596, 

eMail: juergen.ball@arcor.de

Damenreferentin: Carola Saling, Ostburger Weg 73 a, 12355 Berlin, Tel. 030 . 66460328, 

Mobil 0172 . 3137574

Jugendleiter: Helmut Hagen, Stadtilmer Weg 16 A, 12279 Berlin, Tel. 030.54835375, 

Mobil 0163.8251192, eMail: visteon.asse@kabelmail.de

Bankverbindung: Landesverband Berlin-Brandenburg, Deutsche Skatbank, 

IBAN: DE94830654080004406907, SWIFT-BIC: GENODEF1SLR

Schiedsrichter-Obmann LV 1: Uwe Evers, Berghofer Weg 1 a, 15569 Woltersdorf, Tel. 03362.889302, 

Fax 030.435604956, Mobil 0173.6219321, eMail: eversuwe@gmx.de

Internetbeauftragter: Christian Mohr, Saar-Pfalz-Str. 25 in 66242 Jägerburg, 

Tel. 06841.9943850, eMail: info@mohrsys.de

Kassierer: Wolfgang Schutsch, Blankenfelder Chaussee 8b, 15831 Diedersdorf 

Tel. 03379.322431, Fax.322430, Mobil 0172 . 3248282, eMail wolfgang@schutsch.eu

 Lothar Treue, Grüner Weg 5, 12359 Berlin, Tel. 030.67898727, 

eMail: Lothar.Treue@Live.de

 Jana Krämer, Lüdtkeweg 16, 10587 Berlin, Tel. 030.22193081, 

Handy 0172.3849536

 Stefan Kunst, Zabel-Krüger-Damm 22, 13469 Berlin, Tel. 030.4936956,  

Handy 0177.4243662

Turnierleiter: Heinz Durstewitz, Drenziger Zeile 13, 13509 Berlin, Tel. 030.4341724

 Werner Blume, Lennestr. 3, 14471 Potsdam, Tel. 0331.962222, 

Handy 0176.29954292

 Dieter Löper, Recklinghauser Weg 25a, 13583 Berlin, Tel. 030.36995794,  

Handy 0152.29648839

 Dirk Saling, Ostburger Weg 73a, 12355 Berlin, Tel, 030.66460328, 

Handy 0179.1496798

LVG-Präsident:  Claus-W. Scheffler, Auguste-Viktoria-Allee 53, 13403 Berlin, 

Tel. 030.4123263

Skatverband Berlin-Brandenburg
Landesverband 1 im DSkV e.V.



Skatstube ist offizieller Partner und Förderer des Landes-
verbandes Berlin/Brandenburg im Deutschen Skatverband e.V.

Skatstube Skatturniere
unter der Leitung des LV1
Berlin-Brandenburg

Diese Turniere finden im 
Jahr 2015 nicht mehr statt.

Der LV 1 Berlin-Branden-
burg bedankt sich ganz 
herzlich bei der Skatstube 
für ihr Engagement und 
wünschen ihr weiterhin 
gute Geschäfte.


